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  V E R A N S T A L T U N G E N
 

 Samstag	 21.	März	 09-11	 Atzbacher	Bauernmarkt	-	Steckerlfische
 Sonntag 22. März 09.00 Verkauf Liebstattherzen durch den Kindergarten - ABGESAGT
 Samstag 28. März 16.00 Nachwuchskonzert Musik - ABGESAGT
 Samstag 04. April 09.00 Schnuppertag für die Feuerwehrjugend 
 Sonntag 05. April 09:15 Musikverein - Jahreshauptversammlung
 Samstag 11. April 15.00 Ostereiersuchen - Kinderspielplatz
 Samstag 18. April 09.00 Textiliensammlung beim Bauhof
 Samstag 18. April 09-11 Atzbacher Bauernmarkt mit „Osterbock und Kesselheiße“
 Samstag 18. April 19.30 Kameradschaftsbund - Jahreshauptversammlung
 Freitag 08. Mai 20.00 Kabarett & Wein
 Samstag 16. Mai 09-11 Atzbacher Bauernmarkt mit „Wagyu Burger“
 Donnerstag 21. Mai 09:00 Erstkommunion
 Freitag 22. Mai 20.00 Bierfest - mit Brassaranka - Musikverein
 Samstag 23. Mai 20.00 Steelbeat - Musikverein
 Sonntag 24. Mai 10.00 Frühschoppen Musikverein

G E M E I N D E
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SCHNEEBERGER

Weitere Informationen folgen in den nächsten Wochen.

startet jetzt den 

GLASFASERAUSBAU 
in Atzbach!

Weitere Informationen folgen in den nächsten Wochen.

Atzbacher Theaterwochen 2020 - ABGESAGT 
(näher Informationen Seite 6)
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Gemeinde & Infos

Aus der Gemeinderatssitzung vom 05. März 2020
Die Entscheidung zur Übertragung 
der Sammlung und Abrechnung des 
Grün- und Strauchschnittes an den 
Bezirksabfallverband Vöcklabruck 
(BAV) wurde vertagt (nähere Informa-
tionen des BAV werden eingeholt).

Die beantragten Flächenwidmungs-
plan-Änderungen teilweise mit Ab-
änderung des ÖEK (Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes) wurden bewilligt 
für Penninger (Hippelsberger Straße), 
Mairinger (Bergweg) und Dallinger 
(Gruberweg).  Ebenso bewilligt wurde 
die Umwidmung Racher (Weigensa-
mer Straße) von Betriebsbaugebiet (B) 
in Mischgebiet (M). 

Der Prüfungsausschusses hat die 
Rechnungsabschlüsse 2019 der Ge-
meinde und der VFI&CoKG (Verein 
zur Förderung der Infrastruktur zu Fi-
nanzierung der Sanierung der Volks-
schule)  geprüft und für in Ordnung 
befunden. Der Rechnungsabschluss 
weist eine Gesamtsumme von Euro 2,6 
Mill.  aus und konnte mit einem leich-
ten Überschuss von Euro 12.254,45 
abgeschlossen werden. Jener der 

VFI&CoKG ist ausgeglichen.
Die Gemeinden der Region Schwanen-
stadt wollen einen Verband „INKOBA 
Region Schwanenstadt“ mit dem 
Verbandszweck zur Sicherung und 
Weiterentwicklung der bestehenden 
Betriebe, sowie die Ansiedlung neuer 
Unternehmen gründen, um das regi-
onale Arbeitsplatzangebot zu sichern 
und zu erweiteren. Im Fokus stehen 
Handwerksbetriebe und vor allem Pro-
duktionsbetriebe mit entsprechender 
Mitarbeiterdichte bzw. Mitarbeiterqua-
lifikation. Die Zusammenarbeit dafür 
ist von den Gemeinden Atzbach, Nie-
derthalheim, Oberndorf, Pitzenberg, 
Pühret, Rutzenham, Rüstorf, Schlatt 
und Schwanenstadt geplant. Atzbach 
tritt diesem Verband bei.

Ein Bebauungsplan für die 5 neu ge-
schaffenen Baugründe in Gneisting 
wurde mit der Auflage beschlossen, 
dass die Gesamthöhe der Gebäude 8 m 
vom Fußboden aus nicht überschreiten 
darf. 

Die Vergaben von erforderlichen 
Kanalbauarbeiten im Sonnenweg, 

Freundlingerstraße, … wurde in Regie 
an die Firma Obermair in Oberndorf 
vergeben. 

In Anerkennung des langjährigen 
verdienstvollen Wirkens für unseren 
Lebensraum Atzbach wurde Frau 
Stefanie Haslinger und Frau Helga 
Strohbach das Verdienstzeichen der 
Gemeinde verliehen, wozu wir noch-
mals herzlich gratulieren! 

Der Gemeinderat hat mehrheitlich 
den Beitritt zum Verband inter-
kommunaler Betriebsansiedlungen 
„Inkoba Region Schwanenstadt“ 
beschlossen.  Grund dafür ist, Flä-
chen zur Ansiedlung neuer bzw. 
zur Erweiterung bestehender Be-
triebe weiterzuentwickeln, um im 
(inter-)nationalen Standortwettbe-
werb bestehen zu können. Die An-
forderungen der Unternehmen an 
die technische und verkehrsmäßige 
Infrastruktur werden in Bezug auf 
Geschwindigkeit, Professionali-
tät, optimales Service, hürdenfreie 
Kooperation und höchstmögliche 
Rechtssicherheit bei der Standort-
entscheidung  immer anspruchsvol-
ler. 
Das bedeutet: Wer einen ferti-
gen Betriebsbauplatz (erschlos-
sen durch Straße, Kanal, Wasser, 

Strom, Internetleitung, …) zur Ver-
fügung stellen kann, der hat bei der 
Auswahl eines künftigen Betriebs-
standortes gute Chancen. Wer das 
nicht rasch kann, hat schlechte bis 
keine Chancen. 
Und dieser Wunsch auf Betriebsan-

Atzbach - hier bewegt sich was!
siedlungen in der Region kann nur 
im Zusammenwirken vieler Ge-
meinden und nicht in Konkurrenz 
zueinander erfolgen.  

Wir möchten, dass unsere jungen 
Menschen in der Region, in der 
Wohngemeinde Atzbach,  bleiben! 

Wir freuen uns über deren hohes 
Bildungsniveau und bemühen uns 
mit der „Inkoba“ die Chancen für 
Arbeitsplätze in der Region zu ver-
bessern!

Das meint Euer Bürgermeister.
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Faschingsbesuch am Gemeindeamt

Es ist bereits liebgewordene Tradition, 
dass die Kinder der Volksschule und 
des Kindergartens Atzbach am Vor-
mittag des Faschingsdienstages die 
Gemeindebediensteten mit einem lus-
tigen Ständchen überraschen.

Als kleines Dankeschön dafür erhalten 
die Kinder Süßigkeiten, auf die sie sich 
jedes Jahr besonders freuen.

Nach Abstimmung mit Frau Direktor 
Mühlleitner und der zuständigen Klas-
senlehrerin Frau Bauer von der Volks-
schule Atzbach wurde dieses Projekt 
im Rahmen des Sachunterrichtes 
der 4.Kl. VS vom Mitglied des Aus-
schusses für  Öffentlichkeitsarbeit und 
Brauchtum  der Bezirksgruppe Vöck-
labruck Gerhard Huemer präsentiert.

Wir Jäger tragen die Verantwortung 
für Wild und deren Lebensraum. Da-

Tolles Projekt Schule und Jagd in VS Atzbach

bei ist es uns wichtig, dass die Wild-
bestände gesund, artenreich und den 
Verhältnissen angepasst sind.

Folgende Themen:
Wie stellt sich der Lebensraum und de-
ren Jagdzusammenhänge dar, Baumar-
ten, Hecken, Wildarten, Wildspuren, 
Feinde des Wildes, Kitzrettung, Revie-
reinrichtungen, Jagdhunde, Verhalten 
im Wald, Wildbretverarbeitung, Jagd-

kultur (Jagdhornbläser) usw. wurden 
den Schülern in altersgerechter Art und 
Weise mittels Power-Point Präsentati-
on und im Dialog  näher gebracht. 
Mit voller Arbeitsfreude, Dialog, Mo-
tivation und Interesse wurden  die Ar-
beitsblätter bearbeitet. 

Auch ein Jäger-Quiz wurde von den 
Schülern toll gelöst.
Zum Abschluss dieser zwei spannen-
den Unterrichtseinheiten wurde den 
Schülern der von Dr. Roman Auer 
(Biologieprofessor am BRG Vöck-
labruck) gestaltete Film „Die Jagd im 
Rhythmus der Jahreszeiten“ gezeigt.
Jagdleiter Hermann Holzleitner jun. 
stellte den Kindern seinen Jagdhund 
„Magyar Vizla“ vor .

Weiters durften die Kinder unter An-
leitung von Herrn Gerhard Huemer 
dem Jagdhorn einige Töne entlocken.
Als kleines Dankeschön für  die akti-
ve Mitarbeit wurde den Kindern der 
Wildkalender 2019 gestiftet vom O.Ö.
Landesjagdverband überreicht.

Mittwoch, 25.03.2020 16-17 Uhr
Dr. Stefan Hofmann

Montag, 06. April 2020 10-11 Uhr
Dr. Thomas Zellinger

Montag, 04. Mai 2020 10-11 Uhr
Dr. Thomas Zellinger

Montag, 04. Juni 2020 10-11 Uhr
Dr. Thomas Zellinger

 

Rechtsauskunft - 
Rechtsberatung

 

TERMINE - MÜLL
FR 03.04.2020 Gelber SAck
SA 18.04.2020 Papiertonne
DI 28.04.2020 Müllabfuhr
FR 15.05.2020 Gelber Sack
DI 26.05.2020 Müllabfuhr
FR 29.05.2020 Papiertonne
DI 23.06.2020 Müllabfuhr
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Familienfreundliche Gemeinde / Infos

Fahrt zum Salzburger 
Adventsingen

Die familienfreundliche Gemeinde 
organisiert heuer erstmals eine Fahrt 
zum Salzburger Adventsingen.

Freitag, 11. Dezember 2020
Abfahrt: 14.00 Uhr Ortsplatz
Rückkehr: ca. 22.30 Uhr

Kosten: Eintrittskarten 57 Euro
 Buskosten ca. 20 Euro

Die Kosten für die Karte sind bei der 
Anmeldung am Gemeindeamt zu be-
zahlen.
Da die Karten nur bis 30. Juni 2020 re-
serviert werden können, ist bereits jetzt 
schon die Anmeldung erforderlich.
(vielleicht auch ein passendes Ge-
schenk zum Geburtstag, ...)

Gelber Sack
In der Kalenderwoche 20 
(11. - 15. Mai 2020) wird 
mit der jährlichen Ver-
teilung der gelben Säcke 
(Rolle mit 9 Stück) an die 
gemeldeten Haushalte be-
gonnen.
Falls Sie bis Ende Mai 

keine Rolle erhalten, melden Sie sich 
bitte beim Gemeindeamt Atzbach, da-
mit wir die Zustellung für Sie rekla-
mieren können.
Sie können aber natürlich nach wie vor 
zusätzliche gelbe Säcke persönlich im 
Gemeindeamt abholen.

Im Jahr 2020 läuft 
jeder sechste österrei-
chische Reisepass ab. 
Wer einen Reise-
pass besitzt, der 2020 
abläuft, sollte nach 
Möglichkeit, seinen 

neuen Pass zeitgerecht bei der BH 
Vöcklabruck beantragen.

Reisepass rechtzeitig  
beantragen

Die 2015 eingeführte Spielplatzgaudi erfreut sich jedes Jahr großer Beliebtheit!

Auch 2020 gibt es wieder Termine an denen man sich regelmäßig am Atzbacher 
Gemeindespielplatz treffen kann.

Damit am Sand- und Wasserspielplatz keine Langeweile aufkommt, wurde für 
heuer wieder neues Sandspielzeug angekauft und die Kiste dafür wird im Früh-
jahr wieder aufgestellt.

Die Eltern/Großeltern werden gebeten, auf die Spielsachen zu achten und die 
Kinder dabei zu ermutigen, nach dem Spielen die Küberl und Schauferl wieder 
gewaschen in die Spielzeugkiste zu geben. So hat jeder was davon!

Die Termine sind:
Dienstag, 16.04.2020
Dienstag, 30.04.2020
Dienstag, 14.05.2020
Dienstag, 28.05.2020
Dienstag, 25.06.2020
Dienstag, 09.07.2020
Dienstag, 23.07.2020
Dienstag, 06.08.2020
Dienstag, 20.08.2020
Dienstag, 03.09.2020
Dienstag, 17.09.2020

Spielplatzgaudi 2020

Gemeinsam  
       statt einsam …. 

Einsamkeit muss nicht sein. - Komm zu unserem humorvollen 
 

SPIELENACHMITTAG 
 

in den Gemeinschaftsraum des betreubaren Wohnen. 
 
 
 
 
 

Zu Kaffee und Kuchen und ein paar lustigen Brettspielen, 
Schnapsen, Memory, Uno, Vier gewinnt, …. 

sind alle Senioren/innen herzlich eingeladen. 
 

Treffpunkt: 
 

Jeden Donnerstag ab 9. Jänner 2020 jeweils ab 14.00 Uhr 
 

Auf euer Kommen freut sich 
 

Sieglinde Eder 
 

In unserer Gemeinde gibt es seit 9.1.2020 
für ältere Menschen, die alleine leben 
bzw. gerne unter Leute wären einen 
Spielnachmittag.
Diese Aktion wurde von Frau Sieglinde 
Eder aus Katzenberg, als ihr persönliches 
soziales Objekt, gestartet.
Ein weiterer Termin ist Donnerstag, der  
26. März 2020, ab 14 Uhr.

Mit Memory, Schnapsen, UNO, Fuchs und Henne ... vergeht die Zeit  im Flug.

Weiters werden nach Anleitung von Frau Sieglinde Eder die grauen Gehirnzellen 
aktiviert. Zum Beispiel mit Wortspielen, die das Gedächtnis fordern. 
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Heizkostenzuschuss
Antragsfrist bis 17. April 2020 beim 
Gemeindeamt Atzbach
Die oberösterreichische Landesregie-
rung gewährt sozial bedürftigen Perso-
nen für die aktuelle Heizperiode einen
Heizkostenzuschuss.

Ob Sie den Zuschuss bekommen, 
hängt vom Haushaltseinkommen ab.
So erhalten Personen, die die Einkom-
mensgrenze unterschreiten 152 Euro.

Die wichtigsten Richtlinien:
Es wird die Beheizung einer Wohnung, 
die mit Hauptwohnsitz bewohnt wird, 
gefördert. Das monatliche Nettoein-

kommen aller tatsächlich in der Woh-
nung lebenden Personen darf die Sum-
me der nachstehenden Richtsätze nicht 
übersteigen:
Alleinstehende 933,06 Euro
Ehepaar/Lebensgem. 1.398,97 Euro
jedes Kind zusätzlich 173,04 Euro
Bei Haushaltsgemeinschaften von
Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbst-
erhaltenden Kindern ist für das „Kind“
der Richtsatz für alleinstehende Perso-
nen anzuwenden; bei gemeinsamen
Haushalten von Geschwistern jeweils
dieser Richtsatz.
Der Heizkostenzuschuss wird nur je-
nen Personen ausbezahlt, die auch 
tatsächlich für die Heizkosten aufkom-
men.
Der Antrag kann bis 17. April 2020
beim Gemeindeamt gestellt werden.
Bitte bringen Sie einen Einkommens-
nachweis des Jahres 2019 in Form von
Pensionsabschnitt bzw. Lohnzettel mit.

Der Umweltausschuss der Gemeinde 
Atzbach führt mit Unterstützung des 
Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck 
alljährlich die Flurreinigungsaktion in 
unserer Gemeinde durch.

Heuer findet diese Aktion am 

Samstag, 28.03.2020  
um 8.30 Uhr

Treffpunkt Ortsplatz statt.

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme.

Flurreinigungsaktion

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Informieren Sie sich und folgen Sie den Behördenanweisungen
• Für Fragen zum Coronavirus wurde eine kostenfreie Hotline 

eingerichtet: 0800 555 621 (AGES, Österreichische Agentur für 
Ernährungssicherheit)

• Personen, die grippeähnliche Anzeichen aufweisen, sollen zu 
Hause bleiben und sich an die Gesundheitsnummer 1450 wenden

Hygienemaßnahmen
• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich (bzw. immer nach Per-

sonenkontakt) mit Wasser und Seife oder Desinfektionsmittel
• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem Papiertaschentuch 

(nicht mit den Händen), wenn Sie husten oder niesen
• Vermeiden Sie Menschenansammlungen (Kino, Theater, Märkte, 

öffentl. Verkehrsmittel), vermeiden Sie den engen Kontakt zu 
anderen Menschen - verzichten Sie auf Umarmungen und Hän-
deschütteln und halten Sie einen Abstand von mind. 1,50 Me-
tern

Schaffen Sie sich im Vorfeld einen krisenfesten Haushalt:
• Lebensmittelvorrat für mind. 7 Tage pro Person - besonders 

geeignet sind länger haltbare Produkte wie Konserven, Nudeln,...
• Wasservorrat zum Trinken (mind. 2 Liter am Tag) und für den 

Hygienebedarf
• Fieberthermometer und Medikamentenvorrat (Dauermedikation, 

fiebersenkende und schmerzstillende Arzneimittel,...)
• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb um 

laufend über Anweisungen der Behörden informiert zu werden
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Kerzen, Zünder, Feuerzeug
• Hygieneartikel, Müllbeutel und Einweg-Taschentücher

   Mit einem krisenfesten Haushalt sorgen Sie nicht nur für eine Pan-
demie, sondern auch für Naturkatastrophen oder einen Blackout vor 
- holen Sie sich dafür die kostenlose Zivilschutz-Broschüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

CORONAVIRUS

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Coronavirus macht deutlich, wie wichtig es ist, rechtzeitig für Krisenzeiten vorzusorgen. Katastrophen und 
Notfälle können dazu führen, dass Sie plötzlich Ihre Wohnung für einige Zeit nicht mehr verlassen können oder 
sollen. Dazu gehören auch Quarantänemaßnahmen, um die Ausbreitung einer ansteckenden Krankheit zu ver-
hindern. Ein Lebensmittel- und Getränkevorrat, Hygieneartikel und Medikamente sowie das richtige Verhalten 
sind die Basis, um eine solche Notsituation leichter zu überstehen sowie Panik und Hamsterkäufe zu vermeiden.
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Vereine

Erster EDV-Stammtisch des Seniorenbundes
Die Digitalisierung macht auch vor den 
Seniorinnen und Senioren nicht halt. 
Ob E-Mail, WhatsApp oder die elek-
tronische Abwicklung von Einkäufen 
und Bankgeschäften – die Digitalisie-
rung im Alltag schreitet flott voran. 
Welche Gefahren dabei lauern, erfuhr 
man beim 1. EDV-Stammtisch im Me-
dienraum der Volksschule Atzbach, zu 
dem sich 13 Personen einfanden.
In seiner Funktion als EDV-Bildungs-
referent präsentierte Karl Holzinger 
mittels Beamer das Schwerpunktthe-

ma „Sicher im Internet“ und alle pro-
fitierten von seinem großen Wissens-
schatz. Sehr erfreulich war, dass auch 
Bürgermeister Berthold Reiter an der 
Veranstaltung teilgenommen hat.

Aufgrund des großen Interesses steht 
der nächste Stammtischtermin bereits 
fest, u. zw. am Donnerstag, 23. April, 
18.00 Uhr, ebenfalls wieder im Medi-
enraum der VS Atzbach.
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
jetzt schon dazu herzlich eingeladen!

Seniorenbund Jahreshauptversammlung  
JHV mit Neuwahlen und Ehrungen 

Mit etwa 2/3 aller Mitglieder und vie-
ler Ehrengäste war die JHV am 27. 12. 
2019 bestens besucht. Das 19köpfige 
Team um Obfrau Steffi Haslinger und 
deren Stellvertretern Franz Obermai-
er und Ferdinand Riedl beendete per 
2019 seine zweite Funktionsperiode 
und wurde in den von BO Mag. Auzin-
ger geleiteten Neuwahlen für weitere 4 
Jahre zu 100 % bestätigt. 

Sehr erfreulich ist, dass so gut wie alle 
Team-Mitglieder, die 2011 ihre Funk-
tionen übernommen hatten, zur Mitar-
beit für eine neue Periode bereit waren. 
Neu im Team sind Günther Dallinger 
als Sprengelbetreuer und Veronika 
Eder als Jungseniorenreferentin. 

An Josef Wagner wurde für seine lang-
jährige Tätigkeit als Kassaprüfer und 
Sprengelbetreuer das Silberne Ehren-
zeichen der SB-Landesleitung gege-
ben.
Weiters geehrt wurden für 30jährige 
Mitgliedschaft Maria Margarita Star-
linger und für jeweils 20jährige Treue 
zum SB Alois Dambauer, Walburga 
Gruber und Stefanie Daringer.

v.l.n.r.: OF Steffi Haslinger, ÖR Sepp Brand-
mayr, ÖVP Obmann Georg Obermair/BA, 
Altbauernobmann Ferdinand Riedl, BO Mag. 
W. Auzinger, Bgm. a. D. Fritz Gruber, Alois 
Dambauer, Walburga Gruber, OF-Stv. Franz 
Obermaier
vorne mittig: Maria Margarita Starlinger

Foto: Peter Ennser

Leider treffen die Vorsichtsmaßnah-
men zum Thema Corona-Virus auch 
uns.

ALLE VORSTELLUNGEN DER 
ATZBACHER THEATER- 

WOCHEN 2020  
SIND ABGESAGT

Das Stück „Die fromme Hele-
ne“ wird auf die Spielsaison 2021  
verschoben.

Neue Termine finden sie auf der 
Homepage der Theatergruppe Atz-
bach (www.theatergruppe-atzbach.at)

Bezahlte Karten werden an den Vor-
verkaufsstellen (Sparkasse Schwa-
nenstadt und Gemeindeamt Atzbach)  
bis 30.04.2020 zurückgenommen 
und rückerstattet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
den Atzbacher Theaterwochen 2021.
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Das neuformierte Jungmusiker-Sep-
tett „Gehörsturz“ der Musikkapelle 
Atzbach 1865 unter JgdRef. Martin 
Kastenhuber eröffnete zu Beginn des 
155. Gründungsjahres am 05.01.2020 
die Jahresschlußfeier des Vereines im 
Gasthaus Kiener in Atzbach.
Der aus Atzbach/Hessen stammen-
de Trompeter und Chormeister 
Hans-Martin Schlöndorf bekundete 
mit der weitesten Anreise seine 44jäh-
rige Verbundenheit mit der Atzbacher 
Musikkapelle.

In einer Bilddokumentation beleuchte-
te Obmann DI(FH) Hubert Brandmayr 
die Höhepunkte des Vereinsjahres mit 
einer Goldmedaille bei der Konzert-
wertung, dem Ausgezeichneten Erfolg 
bei der Marschwertung sowie dem be-
jubelten Herbstkonzert in der Peneder 
Basis.

Jahresschlußfeier der Musikkapelle Atzbach 1865

Kapellmeister DI(FH) Bernhard Hut-
terer stellte hingegen das erstmals ver-
anstaltete „Kinder-Mitmach-Konzert“ 
in den Mittelpunkt seiner Betrachtun-
gen. Die Probenarbeit mit Komponis-
ten sowie auswärtigen Kapellmeistern 
war nach seinen Worten sehr fruchtbar 
und der momentane Probenbesuch 
mit durchschnittlich fast 60 Aktiven 

Das neu formierte JM-Septett der MKA               Foto Strohbach

sei ein äußerst erfolgreicher Weg. Der 
Mitgliederstand mit 76 Musizierenden 
bringt bereits das Probelokal an seine 
baulichen Grenzen.
Den ersten Platz beim Probenbe-
such sicherte sich erstmals Obmann  
Hubert Brandmayr zusammen mit  
Carolina Mairinger und den Geschwis-
tern Watzinger.

40 Jahre Trachtenverein Atzbach
Ein volles Haus erlebte die General-
versammlung des Trachtenvereines 
Atzbach am 29.12.2019 im Gasthaus 
Kiener in Atzbach.

Schriftführerin Maria Eder berichtete 
über die Aktivitäten ihrer Trachtler im 
Rahmen der örtlichen sowie kirchli-
chen Veranstaltungen und bezeichne-
te das Sonnwendfeuer im Bereich der 
Atzbacher Nahwärme als Brauchtums-
höhepunkt.

In seinem Überblick auf 40 Jahre 
Trachtenverein sagte Gründungsob-
mann Alois Stumpfl, dass sein Verein 
am 30.10.1979 als Nachfolger der 
örtlichen Volkstanzgruppe gegrün-
det wurde und 1983 dem Verband der 
Salzkammergut-Trachtenvereine bei-
getreten sei. Er betonte besonders, dass 
die meisten der Gründungs-Funktionä-
re dem Verein treu geblieben sind.
Die stellvertretende Vorsitzende des 
Verbandes Elfriede Weikath dank-
te den Atzbacher Trachtlern für ihren 
Einsatz zur Brauchtumsbewahrung, 
denn sie leben die Gemeinschaft und 

nicht das Ich. Sie erläuterte, dass der 
Verband vor 100 Jahren von den Grup-
pen aus Ebensee, Gmunden und Traun-
kirchen gegründet wurde und dass die 
36 Vereine 2020 in St. Wolfgang ihr 
Gründungsfest groß feiern werden.

Für ihre 40jährige Arbeit im Verein 
wurden Maria Eder, Christine Größ-
wang, Josef Maier, Franz Papst, Jo-

hann Rutzinger und Obmann Alois 
Stumpfl geehrt.

Vizebürgermeister Wolfgang Obermair 
bezeichnete in seiner Grußadresse den 
Atzbacher Trachtenverein als Fixpunkt 
im Vereinsgeschehen und freute sich 
über den kommenden Nachwuchs, der 
bereits in der Volksschule vom Ver-
band im Volkstanz ausgebildet wird.

Die ausgezeichneten Trachtler (v.l. Eder, Papst, Größwang, Maier, Rutzinger, Stumpfl, Weikath)
Foto Strohbach



8   Atzbacher Gemeindenachrichten 1/2020

Judith Dannbauer und Robert 
Staflinger, Baumgarting – Hannelore

… dem 10jährigen Gabriel Nieder-
mayr zum Landesmeistertitel U12 bei 
den Tennis-
Jugend-Hallen-
meisterschaften 
U12 im Dop-
pel-Bewerb

… Helmut Wiesmüller zum 1. Platz 
bei Zielsport Staatsmeisterschaft OÖ. 
Mannschaft und 2. Platz bei Ü50 

… der Mannschaft Wiesmüller Hel-
mut, Obermaier Franz, Kapeller 
Günther u. Heinrich, Papst Franz 
zum 1.Platz Oberliga sowie zum 2. 
Platz Landesmeisterschaft Ü50 (Auf-
stieg Österreichischen Meisterschaft)
sowie zum Gewinn Wintercup in Eis-
halle Vöcklabruck.
Weiters erreichte die Mannschaft 
Raiffeisen Atzbach den 11. Platz bei 
der Landesmeisterschaft allgemeinen 
Klasse und Rang 2 bei den Landes-
meisterschaften Senioren.

... zur Geburt

Wir gratulieren ...
... herzliche Gratulation

... zum Geburtstag

75 Jahre 
Sonngard Grill, Gneisting 
Alois Schachermair, Oberapping
Johannes Reiter, Hippelsberg
Marianne Stöckl, Point

80 Jahre 
Josef Stiglmair, Unterapping 
Siegfried Pichler, Hauptstraße 
Anna Kronlachner, Hauptstraße
Maria Huemer, Aigen

85 Jahre 
Karl Holzinger
Freundlinger Straße 

90 Jahre 
Hermann Holzleitner, Köppach 

92 Jahre 
Elena Radu, Ritzling

Karpati Ferdinand
Schnötzing 
im 69. Lebenjahr 

Hermann Weishäupl
Oberholzham 
(zuletzt Pflegeheim Ottnang) 
im 83. Lebensjahr

Wir trauern um ...

Gratulationen & Infos

Sinnstiftendes 
Zeit-Schenken

Anderen Menschen helfen und zu-
gleich sich selbst etwas Gutes tun: Das 
ist unsere Basis für ehrenamtliche Hil-
fe bei Assista.
Für alle Assista – Standorte, insbeson-
dere für Altenhof suchen wir
Ehrenamtliche HelferInnen

• für Fahrdienste (selbst Fahren ist 
dabei nicht Voraussetzung!) z.B. 
für Einkaufsfahrten, Ausflüge, 
Konzert– und Kinobesuche,…

• für regelmäßige Freizeitgestaltung 
z.B. Spaziergänge, Gespräche, 
Spiel und Sport, Kaffeehausbesu-
che, …

• zur Unterstützung im Haushalt  
z.B. Handwerkliches, Dekorati-
on, Balkonblumenpflege, Aufräu-
men,… 

• Technische Unterstützung bei TV 
und EDV 

• Urlaubsbegleitung u.v.m. 

Sie wollen soziales Engagement zei-
gen und möchten Ihre Freizeit sinnvoll 
gestalten? Dann werden Sie Teil des 
Netzwerkes von Ehrenamtlichen bei 
Assista!
Treten Sie mit uns in Kontakt!

Assista Ehrenamt - Aufnahme
+43 7735 / 6631 - 226
personal@assista.org

www.assista.org/jobs-karriere/ 
ehrenamt

Die Volksbegehren

„Euratom - Ausstieg 
Österreichs“
„Smoke JA“

„Smoke NEIN“
„Asyl europagerecht 

umsetzen“

können an nachstehend angeführten 
Tagen und Zeiten am Gemeindeamt 
Atzbach unterschrieben werden:
MO 22.06.2020 08.00 - 16.00 Uhr
DI 23.06.2020 08.00 - 16.00 Uhr
MI 24.06.2020 08.00 - 20.00 Uhr
DO 25.06.2020 08.00 - 16.00 Uhr
FR 26.06.2020 08.00 - 16.00 Uhr
SA 27.06.2020 08.00 - 10.00 Uhr
SO geschlossen
MO 29.06.2020 08.00 - 20.00 Uhr

Eintragungszeiten 
Volksbegehren

… den Direktvermarktern des Atz-
bacher Bauernmarktes.
Frau Gertrude Pallanch, Referentin 
bei JHV der KFB, meinte zum Thema 
„einmischen-mitmischen-aufmischen, 
dass wir Atzbacher uns glücklich 
schätzen dürfen einen Bauernmarkt 
zu haben, denn das bedeutet wir haben 
die Möglichkeit eine bewusste, acht-
same Einkaufskultur zu besuchen und 
unsere Bauern aus der Region zu un-
terstützen!

Die Gemeinde dankt ...


